
Am 12.11. durften wir, wie jedes 

Semester, zu unserem Film­

abend einladen. Diesmal zeigten 

wir den schon etwas älteren Film 

"Indien". 

Der Gaststätteninspektor Kurti 

Fellner (Alfred Dorfer) nervt sei-

FILMABEND 
Bösel (Josef Hader) mit seinem 

neunmalklugen Geschwätz, wäh­

rend sie zusammen in Böseis 

altem Ford auf Dienstreise durch 

die niederösterreichische Provinz 

sind. Zum Entsetzen des ge­

sundheitsbewussten Vegetariers 

Fellner raucht Bösei , verschlingt 

Wurstsemmeln, trinkt Dosenbier, 

müllt den Wagen zu und ge­

braucht Fäkalausdrücke. Fellner 

Fernsehsendungen und Erleb­

nisse mit seinem Schäferhund im 

Kopf. 

So unterschiedlich die Zwei auch 

sind, auf einer ihrer Reisen be­

merken Fellner und Bösel jedoch 

Gemeinsamkeiten und die beiden 

unterschiedlichen Männer freun-

den sich langsam an. 

hat eine Kassette mit indischer Alles in allem war auch dieser 

Musik bei sich und erzählt von Filmabend wieder ein gelunge-

Indien, obwohl er nie dort war : "In nes Event. Wir möchten uns bei 

Indien zum Beispiel , die essen euch für die rege Teilnahme 

überhaupt nur Reis. Die sitzen 

auf der Straße, essen Reis, la­

chen dabei ; manche verhungern . 

Das muss irgendwie eine ganz 

eigene Landschaft sein." Wäh­

rend Fellner Wert auf Kultur und 

- zum größten Teil völlig unsinni­

ges - Wissen legt, hat Bösel nur 

bedanken und freuen uns schon 

darauf, den nächsten kurzweili­

gen Filmabend für euch zu orga­

nisieren. 

Michael Salzmann 
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